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BELÄGE | PRO UND KONTRA 

SEGMENTBOGEN NATURSTEIN BETONSTEINPLATTEN ASPHALT MIT POSSEHL

PRO •	 Referenzen
•	 Lange Lebensdauer
•	 Hohe Widerstandsfähigkeit gegen Frost und Salz
•	 Wiederverwendung nach Ausbau möglich
•	 Geringe Lebenszykluskosten

•	 Einfache Reinigung (weniger porös)
•	 Langlebig
•	 Keine Entsorgungskosten

•	 Gleichbleibende ästhetische Qualität
•	 Klimafreundlich
•	 Ästhetik passend zu historischer Innenstadt 

Rottweil

•	 Geringere Anschaffungskosten
•	 Farben- und Formenvielfalt
•	 Ästhetik passend zu vorhandenem Beton- stein in 

Rottweil

•	 Niedrige Anschaffungskosten
•	 Gestaltungsvarietät durch Possehl
•	 Kein Nachverfugen notwendig

NEUTRAL •	 Lautstärke bei 30 km/h (64 dB) •	 Lautstärke bei 30 km/h (63 dB) •	 Lautstärke bei 30 km/h (61 dB)

KONTRA •	 Höhere Investitionskosten
•	 Höhere Wartungsintensität als Asphalt
•	 Häufiges Nachfugen (2-3 Mal in den ersten 3 

Jahren), Häufigkeit verringert sich über die Nut-
zungsdauer

•	 keine Referenzen
•	 Kippbewegungen bei großen Platten häufiger 

Mangel (auch bei Naturstein)
•	 Geringere Lebensdauer (30 Jahre)
•	 Langfristig höhere Kosten durch schnelleren 

Verschleiß
•	 Deponie- bzw. Entsorgungskosten nach Ausbau
•	 Höhere CO2 Emissionen bei der Herstellung
•	 Stärkere Verschmutzung durch größere Poren
•	 Höhere Wartungsintensität als Asphalt

•	 Abweichung vom Entwurfsidee (Platzcharakter)
•	 Komplettversiegelung
•	 Lebensdauer von Possehl ist stark von Belastung 

abhängig, Asphalt ca 30 Jahre.
•	 Höhere Lebenszykluskosten
•	 Sichtbare Abriebstellen bei Brems- und Anfahrbe-

reichen
•	 Deponie- bzw. Entsorgungskosten nach Ausbau
•	 Höhere CO2 Emissionen bei der Herstellung 
•	 Ausbesserungen bei Beschädigungen bleiben ca 

1-2 Jahre sichtbar, aufgrund der Verwitterung des 
Bestandes
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